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					Oh jeh, die Seite konnte nicht gefunden werden. Vielleichts sind Sie über einen veralteten Link auf diese Seite gekommen.

				
				
					Einfach von forn beginnen!
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		Kontakt

		SiGoSa Edelmetalle

		Boschstraße 2

		08371 Glauchau /Sa.
		


				+49 3763 798060
		+49 3763 12551
		info@sigosa.de


	

	
		Öffnungszeiten

			Mo + Di + Mi	9:30 - 12:00 Uhr
	und	13:00 - 15:30 Uhr
		
	Do + Fr	9:30 - 12:00 Uhr
	und	13:00 - 17:00 Uhr
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	Möchten Sie über neue Münzen als
erster Bescheid wissen?


	
Anmeldung erfolgreich
Ups, ein Fehler ist aufgetreten.

	
	
	



	
	
	







		
	

		
		
		
		

					
	
	
	
		
			*Bankfähige Münzen/Barren
		
			Viele Münzen werden heute speziell zu Anlagezwecken mit hohem Feingehalt, meist 999 / 1000, produziert. Anlagemünzen werden auch Bullionmünzen genannt und haben ein Einzelgewicht von 1/20 Unze bis zu 1 kg. Häufige Stückelungen sind: 1/20 Oz, 1/10 Oz, 1/4 Oz, 1/2 Oz, 1 Oz. Bankfähige Münzen/ Barren werden in hohen Stückzahlen produziert, daher fällt der Aufpreis auf den Wert des Metalls relativ gering aus. Bankhandelsfähigkeit bedeutet, dass die Oberfläche der Münzen in einem guten Zustand sein muss und keine Beschädigungen/Oxidationen aufweisen darf. Zerkratzte, gehenkelte oder gefasste Münzen werden zum Schmelzware-Preis angekauft. Bankhandelsfähige Münzen sind in der Regel auch offizielle Zahlungsmittel mit einem aufgeprägten Nennwert. Diese werden auch mit den üblichen Gebrauchsspuren angekauft. 

		
		
		
			**Schmelzware

			Zur Schmelzware zählen meist historische Münzen. Diese haben oft nur einen geringen Feingehalt. Da diese Münzen viele Jahre im Umlauf waren, weisen sie die typischen Gebrauchsspuren auf. Der Sammlerwert ist deshalb häufig niedriger als der Metallwert.

		
		
	

	































 




